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Szene

Die internationale Adidas Freeride-Crew namens 
»Adiridas« (Bild o.) hat sich um zwei Newcomer 
erweitert: Andrew Taylor und Phil Sundbaum 
verstärken die vielköpfige Truppe. Auf sieben Fahrer 
angewachsen ist inzwischen das sympathische 
Bulls-Team. Tim Böhme, frisch ernannter A-Trainer, 
soll dort mit Thomas Dietsch (l.o.) ein zweites 

Marathon-Erfolgsduo 
neben dem Power-Tandem 
Platt-Sahm bilden. Und 
Bulls-Youngster Martin 
Gluth hat Gesellschaft von 
Marcus Nicolai und Simon 
Stiebjahn bekommen. Treks 
neues Weltcupteam besteht 
aus den Downhillern Tracy 
Moseley (GBR), Justin Leov 
(NZL) und Andrew Neeth-
ling (RSA) sowie den Cross-
Country-Fahrern Lukas und 
Mathias Flückiger (SUI) 
und Liam Killeen (GBR). Ex-
Alb-Gold-Teamchef Robert 
Dorn geht dieses Jahr mit 
dem Team DS-Rennsport 
an den Start, das aus den 
Fahrern Torsten Marx, 
Balz Weber und Stephanie 
Wiedner besteht und die 
schnellsten Bikes aus dem 
Gestüt von KTM bewegen 
wird. Ivonne Kraft (l. m.) 
hat beim Haibike-Team 
Anschluss gefunden, ebenso 
wie U19-Fahrer Patrick 
Schilz. Nicht mehr als 
Haie, aber mit dem Namen 
»Marin« doch weiterhin zum 
Meer gehörig, zeigen sich 
U23-Meister Andy Eyring, 
Tobias Ullmann, Markus 
Knott und Manfred Reis 
als Team Marin Bikes. Der 
Österreicher Christoph 
Soukup ist künftig auf 
Merida-Bikes unterwegs, 
allerdings im tschechischen 
Biking Team der Marke. 

Marathon-Europameister Alban Lakata scheint 
2009 bei Topeak-Ergon seine Zelte aufzuschlagen. 
Das Team Texpa-Simplon hat neu Jan Schmidt 
in seinen Reihen. Erfreuliches aus Italien: Marco 
Bui (l.u.) will nach seinem schrecklichen Unfall vor 
dreieinhalb Jahren das Comeback versuchen. Mit 
ihm sind bei Full Dynamix am Start: Jhonny Catta-
neo, Massimo De Bertolis, Mykahaylo Batsutsa, 
Tony Longo und Mauro Bettin, der nicht mehr nur 
Teamleiter, sondern auch wieder Rennfahrer sein 
will. Der Olympiazweite Jean-Christophe Peraud 
ist nach langer Suche beim spanischen Team Massi 
untergekommen. Das neue Felt-Team hat den Iren 
Connor McConvey verpflichtet, bei Giant Italia 
startet der Costa-Ricaner Paolo Montoya.

+++in kürze+++

Die Faszination Mountainbiken zieht immer mehr Frau-
en in den Bann. Kein Wunder, ist doch die Verbindung 
von sportlicher Action und dem Erlebnis in atemberau-
bender Natur auf einem Bike kaum zu toppen. Das TREK 
Women’s Bike Festival in Lenzerheide setzt seit 2002 
auf das Konzept betreuter Touren, Technik-Workshops 
und Singletrail-Coaching und begeistert jährlich rund 
200 Bikerinnen. Von 9. bis 12. Juli dreht sich in Lenzer-
heide wieder alles um die Faszination Singletrail. Auf 
der legendären Strecke der TREK Bike Attack coachen 
fachkundige Expertinnen die Teilnehmerinnen. Eine 

Premiere feiert das TREK Women’s Bike Festival in Saal-
bach-Hinterglemm von 27. bis 30. August. Hier lassen es 
die Freeriderinnen und Downhillerinnen vier Tage lang 
so richtig krachen. Im Bikepark Leogang und auf den 
nahe liegenden Traum-Trails coachen die Expertinnen 
von TREK und der Bike’n’Soul Group technisch versierte 
Mountainbikerinnen. Highlights sind hier die 5-Gondel-
Tour der Grande X-Trema sowie das Coaching bei Drops, 
Sprüngen und Anliegern im Bikepark. Alle Infos, Anmel-
dung und Impressionen der vergangenen Camps finden 
Sie unter www.trekwomensbikefestival.com.

TREK Women’s Bike Festivals:  
Spaß für Bikerinnen und Freeride-Girls

Nach dem Vorbild der nordamerikani-
schen »Handbuilt Bicycle Show« 
(NAHBS), haben die Macher um die 
deutsche Rahmenbaufirma 2 Souls 
Cycles aus Schwäbisch-Gmünd ein eu-
ropäisches Pendant entwickelt. Ziel
setzung: Allen europäischen Rahmen- 
bauern mit eigenständiger Produktion 

und allen verbliebenen Firmen, die 
Fahrradteile nicht nur entwickeln, son-
dern auch noch »in-house« produzie-
ren, eine Plattform zu bieten. Das Inte-
resse ist groß – bereits rund 40 
Klein- und Kleinstunternehmungen 
listet die entsprechende EHBE-Website. 
Und selbst Größen wie der Rohr

lieferant zahlreicher Nobel-Rahmen-
bauer Reynolds haben sich bereits zur 
EHBE angekündigt. Termin: 8.–10. Mai 
2009, Ausstellungsort ist das Kongress-
Zentrum Stadtgarten in Schwäbisch- 
Gmünd. Weitere Infos und die aktuelle 
Ausstellerliste gibt es unter: 
www.e-h-b-e.eu. 

1. European Handbuilt 
Bicycle Exhibition 
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Die langjährige Rennbikerin Carolin 
Wölk (geb. Rahner) leitet ab Mai 2009 
Fahrtechnikseminare für Frauen am 
Gardasee für GardaOnBike. Fahrspaß 
und sicheres Biken ohne Leistungs-
druck stehen im Vordergrund für die 
Gruppen in zwei Leistungslevels. 
Termine: Level 1 »BASIC«: 16.–19. Juli und 20.–
23. August; Level 2 »ADVANCED«: 21.–24. Mai und 
11.–14. Juni, Gruppe: 4–7 Personen

INFOS: Ort: Torbole, Gardasee; 3 ÜF im 3-Sterne-
Hotel: Preis: 439 Euro/Person im DZ (EZ-Zuschlag), 
Testbike und Leihprotektoren auf  Anfrage; 4 Tage 
Touren und Fahrtechnik. 

Buchung: www.gardaonbike.com

E-Mail: info@gardaonbike.com
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Fahrtechnik 
am Gardasee



Dort, wo die Felsmassive der Gebirgsketten ins smaragdgrüne Wasser der 
traumhaften Buchten an der Ostküste Sardiniens abfallen, findet vom 7. bis 
13. Juni die »2. Rally di Sardegna« statt. Die Provinz Ogliastra gilt als ab-
wechslungsreichste von ganz Sardinien. Auf den fünf Etappen sind 500 Kilo-
meter und 12 000 Höhenmeter zu bewältigen. Das Rennen beginnt mit ei-
nem Prolog in Jerzu und endet fünf Tage später in Tortoli. Der Veranstalter 
kennt alle geheimen Trails durch die duftende Macchia, die Steineichenwäl-
der und die schroffen Felsregionen der Insel. 
Facts: Teilnahme im Zweier-Team oder als Einzelstarter; Übernachtung in Zelten (Bungalows etc. 
vor Ort buchbar); Gepäcktransport, Frühstück und Abendessen im Preis inklusive, ein Radservice 
wird angeboten. Mehr Infos auf www.rallydisardegnabike.it. 

Sardinien-Rallye

Wer das Abenteuer Alpencross ohne Gehetze und Stress in Angriff neh-
men möchte, für den ist die TransTirol BikeRallye genau das Richtige. Man 
hat alle organisatorischen Vorzüge eines Etappenrennens. Gepäcktransport, 
Tourenverpflegung, Streckenmarkierungen, technischer Service, medizini-
sche Betreuung, Startnummern – eines allerdings fehlt: die Zeitnahme. Der 
Alpencross mit fünf Tagesetappen startet diesmal am Achensee in Tirol und 
führt auf 285 Kilometern und über 9 270 Höhenmeter nach Eppan in Süd-
tirol. Die Teilnehmerzahl ist auf 120 beschränkt, damit die Betreuung auf 
höchstem Niveau bleibt. Die Rallye endet mit einer großen Abschlussparty, 
bei der unter allen Teilnehmern ein Hai Q SL Mountainbike im Wert von 
1 399 Euro verlost wird. 
Mehr Informationen unter www.transtirol-bikerallye.com

Alpencross ohne Stress

TransTirol BikeRallye
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All-Mountain Vergleichstest:
Simplon Dozer mit bestem STW-Wert 
und höchster absoluter Steifigkeit

simplon.com

BESTER
STW-WERT

HotMelt-Nano-Carbon Rahmen · Double-Chamber Technologie ·
Höhere Schlagfestigkeit durch Multi-Layer Impact Protection ·
Triple-Fusion Technik · Vollcarbon-Wippe · SAG Indikator ·
Oversize Steuerlager · QR-15 Steckachsensystem
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